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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2007 des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Aitrachtalgruppe 

 
I. 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
 

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Aitrachtalgruppe  
(Landkreis Straubing-Bogen) 

 

für das Haushaltsjahr 2007 
 

Auf Grund der §§ 11 Abs. 2 Nr. 3, 18 der Verbandssatzung und Art. 40 des Gesetzes über die kommuna-
le Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Zweckverband folgende Haushaltssatzung: 

 
§ 1 

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird  
 

im   V e r w a l t u n g s h a u s h a l t     in den Einnahmen und Ausgaben auf      1.162.200,00 € 
  

und  im  V e r m ö g e n s h a u s h a l t in den Einnahmen und Ausgaben auf            368.200,00 € 
 

festgesetzt. 
 

 
§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmassnahmen im Vermögenshaushalt sind 
nicht vorgesehen. 
 

 
§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

1. Betriebskostenumlage           -,-- € 
    Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 
 

2. Investitionsumlage                        -,-- € 
    Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

 
§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von  Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf                              150.000,00 € 
festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2007 in Kraft. 
 

 
Straubing, den  25.09.2007    
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Aitrachtalgruppe 
 
F r a n k 
Verbandsvorsitzender 
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II. 
 

Das Landratsamt Straubing-Bogen als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
20.09.2007 Nr. 21-941 festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen 
Teile enthält. 

 
III. 

 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 24 KommZG amtlich bekannt gemacht. Der Haus-
haltsplan 2007 liegt eine Woche ab dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Aitrachtalgruppe, Leutnerstraße 36, 
94315 Straubing, öffentlich auf. Außerdem liegen die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen und 
der Haushaltsplan in der Geschäftsstelle innerhalb der Geschäftszeiten zur Einsichtnahme be-
reit. 

 
 
Straubing, 01.10.2007 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
Rothammer 
Regierungsamtsrat 
 

 

EINLADUNG 
 
 

zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet mit Donau-Hafen Straubing-
Sand 

 
 

Hiermit lade ich die Mitglieder der Verbandsversammlung zu der am  
 
 

Freitag, den 12. Oktober 2007, 18:00 Uhr, 
in Straubing, Großer Sitzungssaal des Landratsamtes,  

 
 

stattfindenden 6. Verbandsversammlung des Jahres 2007 ein. 
 
Bei Verhinderung bitte ich Sie, die Einladung rechtzeitig Ihrem Vertreter zu übergeben und die Ge-
schäftsstelle davon zu informieren. 

 
 

T A G E S O R D N U N G  
 
 

A) ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1. Begrüßung / Zustimmung zur Tagesordnung / allgemeine Informationen 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. Verbandsversammlung 2007 vom 27.09.2007 
 
3. BioCubator 

Vergabe Baumeisterarbeiten 
 
4. BioCubator 

Vergabe Aufzugsanlage 
 

5. Mitteilungen 
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Vollzug des Wasserverbandsgesetzes (WVG); 
Bekanntmachung der Auflösung des Wasser- und Bodenverbandes Felber, Sitz: Sallach 
 
 
Das Landratsamt Straubing-Bogen hat am 01.10.2007 gegenüber dem Wasser- und Bodenver-
band Felber folgenden Bescheid erlassen: 

 
 

1. Der Wasser- und Bodenverband Felber, Sitz: Sallach,  wird mit Wirkung ab 01.11.2007 auf-
gelöst. 

 
2. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Verbandssatzung vom 13.02.1941 außer Kraft, soweit sich 

nicht aus dem Wesen der Abwicklung der Verbandsgeschäfte etwas anderes ergibt.  
 
3. Die Abwicklung der Geschäfte erfolgt durch das Landratsamt Straubing-Bogen. 
 
4. Auf das Abwicklungsverfahren sind § 48 Abs. 2 und 3, § 49 sowie die §§ 51 bis 53 des Bür-

gerlichen Gesetzbuches entsprechend anzuwenden. 
 
5. Soweit nach Verbandsrecht nichts anderes bestimmt ist, geht etwaiges Verbandsvermögen 

auf die Stadt Geiselhöring über. Diese übernimmt ab dem Zeitpunkt der Auflösung des Ver-
bandes ggf. auch die Unterhaltungslast an einem Gewässer Dritter Ordnung einschließlich 
der im Bereich Haagmühle unter der Kleinen Laber verlaufenden Dükerleitung, soweit sie 
bisher dem Wasser- und Bodenverband oblag. Sonstige bestehende Sonderunterhaltungs-
lasten, z.B. für Eigentümer von Benutzungsanlagen, bleiben unberührt.  

 
6. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben. Auslagen sind nicht angefallen 
 
Die Auflösung des Verbandes wird hiermit bekannt gegeben. Etwaige Gläubiger werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche an den Verband beim Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstraße 15, 
94315 Straubing anzumelden.  
Der Bescheid wird ortsüblich bekannt gemacht und gilt 2 Wochen nach seiner Bekanntgabe als 
zugestellt.  
 
Der vollständige Bescheid und seine Begründung können in im Rathaus der Stadt Geiselhöring 
oder beim Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstraße 15, 94315 Straubing, Zimmer Nr. 217 
eingesehen werden.  
 
 
Straubing, 01.10.2007 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 

Lermer 
Regierungsdirektor 
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Kraftloserklärung einer verloren gegangenen Sparurkunde 
 
 
Die Sparurkunde      
 

 Sparkassenbuch Konto Nr. 11990376 
 

wird durch den Vorstand der Sparkasse Landshut für kraftlos erklärt, nachdem auf das am 
25.06.2007, erlassene Aufgebot innerhalb einer Frist von drei Monaten Rechte Dritter nicht gel-
tend gemacht wurden. 
 
Das Aufgebot wurde fristgerecht durch Aushang in der Kundenhalle der Sparkasse Landshut 
und durch Veröffentlichung in den zuständigen Amtsblättern gemäß § 12 der Satzung der Spar-
kasse Landshut bekannt gemacht. 
 
 
Landshut, den 28.09.2007 
 
Sparkasse Landshut 
Heckner   Wirkert 
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